Presseinformation
Frankfurt/Main, 24.09.2009
Deutscher SportpresseBall 2009 fördert Bundesliga-Stiftung
Neuer Partner: Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen 
Die Bundesliga-Stiftung erhält erstmals den Erlös der Mitternachts-Tombola sowie die Spenden des Deutschen SportpresseBalls 2009. Unterstützt wird die Gala von der Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen, dem neuen Hauptsponsor.

Gerhard Grandke, geschäftsführender Präsident der Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen, erläutert: „Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland – im Breiten- wie im Spitzensport. Für uns, als der Region in besonderer Weise verbundene Kreditinstitutsgruppe, lag es nahe, in Frankfurt, der heimlichen Sparkassenhauptstadt, den Deutschen SportpresseBall 2009 zu fördern.“

Gefördert wird in diesem Jahr vor allem die Bundesliga-Stiftung. Im Januar 2009 wurde sie von der DFL Deutsche Fußball Liga GmbH und dem Ligaverband e.V. gegründet, um das bereits bestehende soziale Engagement der Bundesliga zu bündeln und zu verstärken. Die Stiftung setzt sich insbesondere für die Förderung sozial benachteiligter Kinder, die Unterstützung von Menschen mit Behinderung und Sportlern anderer Sportarten sowie die Integration von Migranten bzw. den Kampf gegen Rassismus und Diskriminierung ein.
Die Gala findet am Samstag, den 07. November, in der Alten Oper Frankfurt statt. Viele prominente Persönlichkeiten haben ihr Kommen bereits zugesagt. Unter anderem werden Matthias Steiner, Ariane Friedrich, Betty Heidler, Lothar Matthäus, Heike Drechsler, Claude-Oliver Rudolph und Sarah Wiener anwesend sein. Ein Highlight im großen Saal ist der gemeinsame Auftritt der drei Stargäste Bobby Kimball (Ex-Toto), Martin Fry (ABC) und 


Johnny Logan unter dem Namen „Voices - The Allstar Project“. Außerdem wird der 
„Sportler mit Herz“ gewählt und die „Legende des Sports“ geehrt, eine Auszeichnung für sportliche Höchstleistungen und soziales Engagement. 
Nicht nur im großen Saal, sondern auch auf den Ebenen ist anspruchsvolle Unterhaltung angesagt. Der Starfriseur Klaus Peter Ochs eröffnet mit seinem versierten Team einen Salon für den Ballabend. Während sich die Damen frisieren lassen, können sich die Herren mit Black-Jack und Roulette am Stand des Casinos Wiesbaden vergnügen. Sportliche Herausforderungen bietet das Sportamt der Stadt Frankfurt am Main in Kooperation mit dem Organisationskomitee für die FIFA Frauen-Weltmeisterschaft 2011 an ihrem Aktionsstand. Diverse Kleinkünstler und Bands unterschiedlicher Stilrichtungen runden das Programm ab. 

Flanierkarten für den Deutschen SportpresseBall sind zum Preis von 200,- Euro, Dinnerkarten von 300,- bis 700,- Euro beim Organisationsbüro metropress, Tel. 0 69 / 94 21 83 - 0 erhältlich. Informationen gibt es unter: www.deutscher-sportpresseball.de.
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